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Nicolette Kressl, MdB, startet Sommertour an Lothar-von-Kübel-Hauptschule in Sinzheim:
Mit Präventionsarbeit soziale Kompetenzen stärken

Ihre sechste Sommertour – in diesem Jahr unter dem Motto „Prävention“ – führte die mittelbadische Bundestagsabgeordnete, Nicolette Kressl, zunächst an die Lothar-von-Kübel-Hauptschule nach Sinzheim, wo Sucht- und Gewaltprophylaxe sowie Jugendmedienschutz auf dem Stundenplan der parlamentarischen Staatssekretärin standen.

„Ich habe mich davon überzeugen können, wie wichtig es für die Zukunft von Heranwachsenden ist, deren Selbstbewusstsein zu entwickeln und mit ihnen faire Regeln einzuüben“, fasste Nicolette Kressl ihre Eindrücke zusammen. Zudem sei beim Thema Prävention die Vernetzung aller Beteiligten unerlässlich. 

So wie bei „Sicherheit im Netz  – Internetführerschein für Mädchen und Jungen“, einem Projekt des Arbeitskreises „Starke Schule – Starke Kinder“: 95% der Haushalte mit Jugendlichen im Alter zwischen 12 und 19 Jahren verfügten über Internetanschluss, 45% der Jugendlichen über einen Anschluss im eigenen Zimmer, erläuterte Ulrike Fritsch der Beratungsstelle Feuervogel e.V., Initiator des „Internetführerscheins“, die Brisanz der Thematik und legte allen Eltern die Internetseite klicksafe.de. ans Herz. Beim Umgang mit dem Medium Internet müsse man Kinder und Jugendliche wie im Straßenverkehr an die Hand nehmen, um dann schrittweise loszulassen, machte sie im Gespräch mit  Nicolette Kressl und dem Sinzheimer Bürgermeister Hans Metzner deutlich. 
Ganz direkt schilderten die Schüler der sechsten Klasse ihrer Abgeordneten, wie sie in Chatrooms beleidigt wurden. Angesprochen wurde auch das Thema Internet(spiel)-Sucht und dem damit verbundenen Leistungsabfall in der Schule. Ziel des Projekts sei deshalb die Selbstbehauptung der Schüler im Internet weiterzuentwickeln und sie für Gefahren im Netz zu sensibilisieren.
Wiederum das Fördern der eigenen Persönlichkeit aber auch von Teamgeist stand im Mittelpunkt eines Videoprojekts, dessen Durchführung im Rahmen von Sucht-, Gewalt- und Mobbingprophylaxe Joachim Presch von „Kasper und seine Freunde e.V.“ oblag.  Bei der Produktion von zwei Filmen entdeckten die Schüler der Klasse 7H als Schriftsteller, Drehbuchautor, Regisseur, Beleuchter, Visagist, Schauspieler, Tänzer oder im Küchenteam die verschiedensten Talente in sich.  „Davon profitiert die Gemeinschaft nachhaltig.“, zog Klassenlehrerin Sandra Dresel-Kunkel Bilanz. Bei der Präventionsarbeit müsse man „Außenstehende“ mit einbeziehen, waren sie und Schulleiter Sigisbert Raithel sich einig: „Die bringen frischen Wind in die Schule. Außerdem öffnen sich ihnen die Kinder ganz anders als gegenüber uns Lehrern.“ Schulsozialarbeiter Frank Fröhlich kann dies nur bestätigen: Wird’s beim Umgang mit dem Internet brenzlig, wenden sich Schüler häufig an ihn, da sie von Seiten der Eltern oder Schule Sanktionen befürchten. 

Als Schulsozialarbeiter könne er darüber hinaus schulübergreifend arbeiten, so wie beim Projekt „kickformore“. Mit dem Sozialarbeiter der Gemeinde Sinzheim, Dominik Springmann, organisiert Frank Fröhlich, beide beim sozialen Träger BISAM e.V. Rastatt angestellt, dieses Event.

 Auf dem gerade eingeweihten Bolzplatz wohnte Nicolette Kressl einem Fußballturnier bei, bei dem sich in den einzelnen Mannschaften Schüler verschiedener Klassen und Schularten mischen. Streitereien zwischen Haupt- und Realschülern wolle man so spielerisch überbrücken. Das vom Landessportverband  entwickelte Projekt baue auf die Fußballbegeisterung der Jugendlichen und übe selbstverantwortliches Sozialverhalten ein.  Ein Team quirliger Kicker demonstrierte der Abgeordneten, wie vor jedem Spiel drei zusätzliche Fairness-Regeln vereinbart werden und wie deren Einhaltung im Anschluss reflektiert wird.

Fotos:
1 Projekt Internetführerschein: Nicolette Kressl im Gespräch mit Schülerinnen der Klasse 6 (v.l.  Bgm. Hans Metzner, Dietrich Dürr von SPD OV)

2 Projektteilnehmer Internetführerschein – Kl. 6. Dazu v.l.: Ulrike Fritsch Feuervogel e.V., Dietrich Dürr SPD OV, Bgm. Hans Metzner; 

Mitte: Nicolette Kressl; 

v.r.: Konrektor Hr. Pföhler, Schulleiter Sigisbert  Raithel
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